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Ein Elfmeter und ein Eigentor
FUSSBALL-GRUPPENLIGA Dörnberg 2:1-Derbysieger gegen Zierenberg

aber die Platzherren überwie-
gend die Akzente setzten und
sich auch mehrere gute
Chancen erarbeiteten.

wenig später Torwart Berg-
ner mit einer Glanztat gegen
Ante Grgic. Nach der Pause
verflachte die Partie, wobei

auf ihrer Seite. Als im Zwei-
kampf um den Ball zwischen
dem Zierenberger Marvin
Fingerling und dem Dörnber-
ger Kevin Richter Letztge-
nannter zu Fall kam, zeigte
der ansonsten souverän lei-
tende Unparteiische Christi-
an Sinning (Fuldatal) auf den
Punkt. Sinning hätte aber
auch das vorangehende Foul
von Richter an Fingerling
ahnden können. Das Elfme-
tergeschenk nahm Dominik
Richter (26.) dankend an, traf
zum 1:1-Ausgleich.

Fast im Gegenzug stimm-
ten die Zierenberger dann
schon den Torjubel an. Nach
einem Eckball kam Ohms frei
zum Kopfball, passierte auch
Keeper Bergner, doch ein
Dörnberger bugsierte das
runde Spielgerät noch von
der Linie.

Postwendend Ecke für
Dörnberg, Pascal Kemper
(34.) köpfte Kai Uwe Kuntze
an, von dessen Bein der Ball
unglücklich abgefälscht wur-
de - 2:1.

Den Ausgleich verhinderte

wurde sein Schuss noch kurz
vor dem Einschlag von einem
Dörnberger Abwehrbein ab-
gelockt. Wenig später aber
stimmten die Gäste doch den
Torjubel an. Ihr Vollstrecker
vom Dienst Fabio Ohms ließ
die gesamte FSV-Abwehrrei-
he alt aussehen und Schluss-
mann Nico Bergner keine
Chance - 0:1.

Zehn Minuten später hat-
ten die Hausherren das Glück

VON REINHARD MICHL

Dörnberg – Das prestigeträch-
tige Nachbarschaftsderby der
Fußball-Gruppenliga zwi-
schen dem oben mitmischen-
den FSV Dörnberg und dem
aufgestiegenen und im Tabel-
lenkeller verharrenden Ju-
gendspielpartner TSV Zieren-
berg endete mit dem im Vor-
feld erwarteten Ergebnis. Die
gastgebenden Hausherren
von Trainer Matthias Weise
hatten beim Schlusspfiff mit
2:1 (2:1) die Nase vorne, ver-
kürzten damit bei einer weni-
ger ausgetragenen Partie den
Rückstand auf den vor ihnen
postierten Relegationsplatz
(Grebenstein) auf nur noch
drei Zähler.

Nach einem Dörnberger
Sieg sah es zumindest im ers-
ten Durchgang nicht aus.
Denn da hielten die Zieren-
berger zur Freude ihrer Fans
unter den 250 Zuschauern
immer voll dagegen, besaßen
sogar die klareren Chancen.
Vor allem Mirko Schlummer
haderte mit dem Schicksal,

Endstation: Zierenberg Führungstorschütze Fabio Ohms (links) wird von Rico Lotzgeselle gestoppt. Hinten Max Scheuermann. FOTO: MICHL

Tor für den FSV: Dominik
Richter. FOTO: MICHL

SV Kaufungen 07 - Tuspo Grebenstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3:2
Lichtenauer FV - SV Reichensachsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3:0
SG Calden/Meimbr. - TSV Rothwesten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . abg.
SG Kleinalmerode/Hun./Do. - Tuspo Grebenstein . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3:0
SV Kaufungen 07 - KSV Hessen II . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0:2
BC Sport - VfL Kassel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3:3
TSV Heiligenrode - FSV Wolfhagen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2:1
OSC Vellmar II - FSK Vollmarshausen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5:3
FSV Dörnberg - TSV Zierenberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2:1

1. ( 1) Lichtenauer FV 14 13 1 0 49:9 +40 40
2. ( 2) Tuspo Grebenstein 14 10 1 3 41:20 +21 31
3. ( 3) FSV Dörnberg 13 9 1 3 40:22 +18 28
4. ( 4) KSV Hessen II 14 8 3 3 51:20 +31 27
5. ( 6) SG Kleinalmerode/Hun./Do. 14 8 1 5 36:18 +18 25
6. ( 5) SV Kaufungen 07 14 7 2 5 34:31 +3 23
7. ( 8) BC Sport Kassel 14 5 3 6 29:33 –4 18
8. ( 9) VfL Kassel 14 4 5 5 30:30 ±0 17
9. ( 7) TSV Rothwesten 12 5 2 5 27:28 –1 17

10. (11) OSC Vellmar II 14 5 2 7 24:35 –11 17
11. (10) FSV Wolfhagen 14 4 2 8 26:33 –7 14
12. (14) TSV Heiligenrode 14 4 2 8 21:42 –21 14
13. (12) SV Reichensachsen 14 4 0 10 21:38 –17 12
14. (13) FSK Vollmarshausen 14 2 5 7 24:32 –8 11
15. (15) TSV Zierenberg 14 3 1 10 24:59 –35 10
16. (16) SG Calden/Meimbr. 13 3 1 9 16:43 –27 10
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FUSSBALL

Frauen Regionalliga Süd
Hegau - Forstern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0:2
Weinberg - Sand II . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5:1
Eintr. Frankfurt - Freiburg II . . . . . . . . . . . 0:3
Crailsheim - Nürnberg . . . . . . . . . . . . . . . 1:4
Calden - Alberweiler . . . . . . . . . . . . . . . . 2:6
Obertürkheim - Neu-Isenburg . . . . . . . . . 7:1
Würzburg - Wetzlar . . . . . . . . . . . . . . . . . 0:3

1. SC Freiburg II 9 37:6 24
2. SV 67 Weinberg 9 30:18 19
3. 1. FC Nürnberg 8 29:10 18
4. Sportclub Würzburg 9 22:23 18
5. Eintr. Frankfurt 8 31:14 16
6. FSV Wetzlar 8 15:6 16
7. FC Forstern 8 19:13 15
8. SV Alberweiler 8 23:17 13
9. SC Sand II 8 15:13 13

10. Jahn Calden 9 20:33 9
11. VfB Obertürkheim 9 17:21 7
12. Hegauer FV 8 3:21 4
13. TSV Crailsheim 9 7:32 1
14. TSG Neu-Isenburg 8 9:50 0

FSV Dörnberg
- TSV Zierenberg 2:1 (2:1).

Dörnberg: Bergner - Scheuermann (88.,
Wenzek), Gunkel, K. Richter, Hansch,
Müller, Kemper (82., Plettenberg), D.
Dauber, T. Dauber, D. Richter, Lotzgesel-
le.-
Zierenberg: Ohlenmacher - Dzaja (66.,
Lecke), Fingerling, Töppel, Mustafa (58.,
Knoche), Deuermeier (86., Pötter)- Möl-
ler, Schlummer, Grgic - Ohms.
Schiedsrichter: Christian Sinning (Fulda-
tal).
Zuschauer: 250.
• Tore: 0:1 Ohms (16.), 1:1 D. Richter
(26., FE), 2:1 Kuntze (34., ET).

TSV Heiligenrode
- FSV Wolfhagen 2:1 (1:1).

Wolfhagen: Dietrich - Schin, Garwardt,
Taege, Deiß, Wagener (66., Genilke),
Knatz, Wiegand, Schaake (77., Nordmei-
er), Turan, D’Agostino.
• Tore: 1:0 Kökert (4.), 1:1 Knatz (32.),
2:1 Rümenap (72.).

SG Kleinalmerode/H./D.
- Tuspo Grebenstein 0:3

Grebenstein: Schaub - Metzner (64.
Szecsenyi), Möller, Sari, Paulus - Belarbi
(59. Kleinschmidt), Budalic, Bingül, Frey
- Maiterth, Ungewickel.
• Tore: 1:0 Jank (46.), 0:2 Baldauf 62.),
3:0 Swinarski (70.)

BC Sport Kassel
- VfL Kassel 3:3 (2:1).

• Tore: 1:0 Jurecivic (21.), 1:1 Billing
(29.), 2:1 Kazak (37.), 2:2 Billing (71.),
2:3 Peter (83.), 3:3 Jurecivic (90.+2/ FE).

OSC Vellmar II
- FSK Vollmarshausen 5:3 (3:2).

• Tore: 1:0, 2:0 Lehmann (18., 28.), 2:1
Gunkel (39.), 2:2 Zappe (42.), 3:2 Leh-
mann (43.), 3:3 Schneppe (64.), 4:3 Leh-
mann (66.), 5:3 M. Kahl (68.).

Lichtenauer FV
- SV Reichensachsen 3:0 (2:0).

• Tore: 1:0 Baringo (35./FE), 2:0 Kauf-
mann (44.), 3:0 Vasylchenko (68.).

SV Kaufungen
- KSV Hessen Kassel II 0:2 (0:1).

• Tore: 0:1 Schäfer (44., Eigentor), 0:2
Fischer (70.)

GRUPPENLIGA

Dörnberg dicht
dran an Grebenstein
Der Lichtenauer FV zieht wei-
ter einsam seine Kreise an
der Tabellenspitze. Der Auf-
steiger verbuchte am 14.
Spieltag einen 3:0-Erfolg ge-
gen Reichensachsen. Federn
lassen musste Verfolger Gre-
benstein, der mit gleichem
Ergebnis gegen Kleinalmero-
de/Hundelsh./Dohrenbach
den Kürzeren zog. Niederlage
auch für den FSV Wolfhagen.
Beim TSV Heiligenrode gab es
ein 1:2. Dicht dran an Gre-
benstein ist Dörnberg. Der
FSV gewann das Derby gegen
Kellerkind TSV Zierenberg
2:1. Schlechter als Zierenberg
ist Calden/Meimbressen. Die
Partie gegen Rothwesten
wurde abgesagt. zhj

DIE LAGE

Niederlage in allerletzter Sekunde
FRAUENHANDBALL-OBERLIGA Hoof/Sand/Wolfhagen verliert unglücklich 28:29 bei Kirchhof II

ziewicz zu Gunsten einer
siebten Feldspielerin heraus.
Die Überzahl nutzte Sule
zum 28:28-Ausgleich etwa
fünf Sekunden vor Schluss.
Es sollte aber nicht reichen,
denn unmittelbar nach dem
Wiederanpfiff warf Günther
über die zu spät in ihr Tor zu-
rückgeeilte Rodziewicz das
29:28.

Hoof/Sand/Wolfhagen: Rodziewicz
(1.-20., 40.-60.), Weinrich (20.-40.) - Rit-
ter (1), Lubach (3), Haupt, v. Dalwig (5),
Willer (5), Frankfurth, Sule (6), Bittdorf
(1), Happe (2), Kohler, Neurath (5/3),
Hrdina.
Tore Kirchhof II: Spatz (10/1), Gün-
ther, Bänfer (je 4), Debus, Scharff, Im-
melnkämper (je 3), Herwig (2).
Spielverlauf: 0:1 (1.), 5:3 (5.), 8:6
(13.), 11:7 (17.), 14:10 (22.), 14:13 (26.),
16:13 (28.), 21:15 (36.), 22:21 (44.),
24:21 (48.), 24:24 (52.), 26:27 (56.),
29:28 (60.). zmw

schafften den Ausgleich und
Hanna von Dalwig warf sogar
die 27:26-Führung. Danch
wurde es richtig dramatisch.
Beim Stand von 28:27 nahm
Ludwig 13 Sekunden vor dem
Ende eine Auszeit und nahm
Torhüterin Malgorzata Rod-

Ludwig Sule. Nach der Pause
setzten sich die Gastgeberin-
nen auf 21:15 ab, doch plötz-
lich war die HSG richtig im
Spiel und verkürzte auf
22:21. Die SG erhöhte wieder
auf 24:21, doch Annika Neu-
rath und zweimal Lea Willer

Dazu war unsere Abwehr
nicht richtig präsent.“ In der
ersten Halbzeit liefen die Gäs-
te zumeist einem Rückstand
von zwei bis vier Toren hin-
terher. Hanna von Dalwig,
Nele Bittdorf und Aileen Sule
schafften kurz vor der Pause
den Anschluss, bevor die
Gastgeberinnen wieder auf
16:13 erhöhten. Sule verkürz-
te vor der Pause auf 16:14.

Die Rückraumspielerin, die
aus beruflichen Gründen
pausiert und nur gelegentlich
aushelfen will, erwies sich
bei ihrem ersten Einsatz auch
mit Trainingsrückstand als
ein Glückstreffer. „Sie sollte
eigentlich nur ein paar Minu-
ten aushelfen, doch es lief bei
ihr so gut, dass ich sie nicht
rausnehmen konnte“, lobt

Melsungen – Durch einen Tref-
fer von Lea Günther in aller-
letzer Sekunde verlor der
Frauenhandball-Oberligist
HSG Hoof/Sand/Wolfhagen
das Nordhessenderby bei der
SG Kirchhof 09 II unglücklich
mit 28:29 (14:16). „40 Minu-
ten haben wir es schlecht ge-
macht. Danach haben wir al-
les rausgehauen“, war HSG-
Trainer Chris Ludwig einer-
seits damit zufrieden, dass
seine Mannschaft als Aufstei-
ger den dreimal siegreichen
Kirchhoferinnen ein Spiel auf
Augenhöhe lieferte.

Andererseits haderte er je-
doch mit dem Auftritt seiner
Mannschaft in den ersten 40
Minuten: „Wir haben zu viele
freie Bälle verworfen und zu-
dem Pech mit Pfostenwürfen.

Aileen Sule sollte eigentlich nur ein paar Minuten spielen.
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Egal ob Fußball,
Handball, Eishockey –
wir haben die Tickets:

 0561 203204
www.hna-kartenservice.de

Kartenservice


